Schlaf, Kindlein, schlaf 
Strumming: | \N JUN INA 


D| oderA5_ _ A5 D2D4 G2G4G2 A5__ A5 D2D4 G2CG4G2 
G| oderE3__ E3 A2 A5 G4 G2D5 E3__ E3 A2 A5 G4 G2D5 
D| oderA5_ _ A5 D2D4 G2G4G2 A5__ A5 D2D4 G2CG4G2 
A\ oderE5__ E5 A2 A4 D2 DAD2 E5__ E5 A2 A4 D2 D4D2 
D| oderA5_ _ A5 D2D4 G2G4G2 A5_ A5 D2D4 G2CG4G2 


16 III ID II II 
Schlaf, Kindlein, schlaf, der Tag ist vorbei, 
IAlIII IDIIII 
der Wind den Baum traf nun zur Litanei. 
| F#m | | Bm | 
Wenn deinem Her- zen bang, es mich nicht wundern tät, 
IG | IA III 
weil die Nacht ist so lang, hier ist mein Wiegenlied, 
ıD III 
hier ist mein Wiegenlied. 
D G D 
Da die Maus aß die Krum‘, die Katz’ aß Krust‘ dabei, 
A D 
nun da beide sich lieb’n, reden sie Litanei. 
F#m Bm 
Wenn deinem Herzen bang, es mich nicht wundern tät, 
G A 
weil die Nacht ist lang, hier ist mein Wiegenlied, 
D 
hier ist mein Wiegenlied. 
D G D 
Schlaf, Kindlein, schlaf, bald schon es morgen sei, 
A D 
der Wind den Baum traf zu Ihrer Litanei. 
F#m Bm 
Wenn deinem Herzen bang, es mich nicht wundern tät, 
G A 
weil die Nacht ist so lang, hier ist mein Wiegenlied, 
D 


hier ist mein Wiegenlied. 


D| oderA5_ _ A5 D2D4 G2G4G2 A5_ A5 D2D4 G2CG4G2 
D| oderA5__ A5 D2D4 G2G4G2 A5__ A5 D2D4 G2CG4G2 
D| oderA5__ A5 D2D4 G2G4G2 A5__ A5 D2D4 G2CG4G2 
D| oderA5_ _ A5 D2D4 G2G4G2 A5__ A5 D2D4 G2CG4G2 
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